
gen. Das „Volksblatt'“ iſt das
enoſſenſchaftlichen und gekations an derJ d amtlib

n niſationen es Oe e rn Angetan nie von 12 bis 1 UhrHelſnt kuntt
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sblakt
e Sozialdem Akratiſche Tageszeilung

Halleund den Regierungs Bezirk Werseburd

Bezu ging beträgtSr einſchließliche

ſtelle:Gell ſürihſttage e

Giegesmarſch der Gozialdemokratie.
Der 7. Dezember brachte der Partei der deutſchen Arbeiterſchaft einen glänzenden Sieg Die reaktionären Parteien erlitten einen

ſchweren Berluſt Bollſtändiger Zuſammenbruch völkiſch-kommuniſtiſcher Putſchparteien.

Die Schlacht iſt geſchlagen.
Halle, 8. Dezember. (2 Uhr morgens.)

Der 7. Dezember hat der Partei der Schaffenden den erwarteten
groneß Sieg gebracht. Nach den bisher vorliegenden Meldungen
aus dem Reiche hat die Sogzialdemokratiſche Partei gegenüber den
Wahlergebniſſen vom 4. Mai überall ganz erhebliches Terrain ge
wonnen. Namentlich der Weſten hat, wie das aus den weiter
unten wiedergegebenen Teilergebniſſen erſichtlich iſt, glänzend
abgeſchnitten. Die Verluſte, die der Sozialdemokratie von
den Jnflationsparteien am 4. Mai zugefügt worden waren, ſind
wettgemacht worden. Und mehr als das! Die Meldung aus Köln
läßt erkennen, daß die Partei dort einen ungeahnten Stim
menzuwachs buchen kann. Aus einer ganzen Reihe von Be
zirben wird berichtet, daß unſer Gewinn faſt durchweg 50 Prozent
beträgt, während die Kommuniſten, denen die Poincariſten zu
Den unverdienten Wahlerfolg verhalfen, ſchwere Verluſte er

ten.

Als ein glängender Beweis für die ſieghafte Kraft der Sozial
demokratie gilt die Tatſache, daß der Gewinn der Sozialdemokratie

n den meiſten Fällen höher iſt als der Verluſt der Moskaner. Es
bang uns alſo nicht nur, die ſich von der kommuniftiſchen Putſch

aktük Abwendenden reſtlos aufzufangen, ſondern darüber hinaus
ver bisher größten aller Parteien der Partei der Nichtwähler, wert
volles Material abzugewinnen! So ſteht ſie da, die totgeſagte
Maſſenpartei des deutſchen Volkes, als die Siegerin in einem
Wahlkampfe, wie er wohl beiſpiellos daſteht.

Das deutſche Volk hat durch die Wahlergebniſſe bewieſen, daß
vs die im verſtorbenen Reichstag von den volksfeindlichen Parteien
getriebene Politik als das erkannt hat, was wir immer wieder
betonten: als eine Politik der kapitaliſtiſchen Jntereſſen, als eine
Politik des militariſtiſchen Wahnſinns, der auch nach der wilhel-
miniſchen Zeit immer wieder ſein Haupt erheben möchte, als eine
Politik der Unvernunft gegenüber den berechtigten Forderungen
der Arbeiterklaſſe.

Das ſchaffende deutſche Volk hat ſich durch das Urteil am 7. De
zember zur Sozial demokratiſchen Partei Deutſchlands bekannt
und wird in ſeinen Er wartungen nicht enttäuſcht werden. Jm
kommenden Reichstag wird ein anderer Wind wehen und den
dumpfen Moder veralteter Anſchauungen in ſozialer, wirtſchaft
licher und außenpolitiſcher Hinſicht hoffentlich hinauswehen. Der
Reichstag wird zu erweiſen haben, daß er die Notwendigkeit einer
Friedenspolitik, der Abwendung von allen Revanchegedanken, der
Völkerabrüſtung erkennt und mit vernehmbarer Stimme für eine
wahrhaft moderne Auffaſſung ſeiner Aufgabe eintreten will.
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Der nationaliſtiſch-kommuniſtiſche Leichnam mußte ſich aber noch
in letzten Zuckungen gefallen. Das erſehen wir aus den Meldun-
gen, die uns aus Görlitz und anderen Orten (ähnlich wie in
unſerem Halle) Uebergriffe dieſer hoffentlich bald ganz abgetanen
Splitter von rechts und links berichten. Es kommtindieſen
Uebergriffen die n war hre Wut zum Aus-
druck, die nur ſchlecht verhüllt war durch die Aeußerlichkeiten
einer bis zur Lächerlichkeit geſteigerten Hanswurſt-Wahlpropa-
9 Wir haben das ja auch in Halle erlebt, wo ein kindlicher

ezpelin- Abklatſch mit Pappgondel durch die Straßen ſchaukelte,
geführt von einem Herold hoch zu Deichſelroß und ausgetutet auf
einer Kindertrompete. All dieſe Mätzchen haben unſeren Sieges-
marſch nicht aufgehalten. Sie ſind von den ernſthaften Wählern
cls das hingenommen, was ſie waren: Hanswurſtiaden.

Aber nicht nur die äußerſte Rechte und die äußerſte Linke haben
Lehrgeld zahlen müſſen, auch den übrigen Parteien, die im ſchwarz-

Lappen das Allheilmittel für Deutſchlands Nöte ſahen,
wird der Verlauf des 7. Dezember zu denken geben. Wir ſehen
den Ergebniſſen mit vollem Vertrauen entgegen, denn nach dem
Auftakt der anhaltiſchen und hanſeſtädtiſchen Wahlen ergibt ſich
ein hörbarer Ruck nach Links hin als ſelbſtverſtändliche Konſequenz.
8 Zeichen SchwarzRotGold werden wir auf dem engeren

lachtfelde des Parlaments zu ſiegen wiſſen!

Borläufiges amtiliches Geſamtergebnis

im Bezirk Halle- Merſeburg.
Reichstagswahl Soz. 134 568. Dnat, 219 093. Zentr.

10 127. Komm. 163 195. DVp. 87 124. Nſoz. 31 925. Dem.
49 484. Wirtſch. 20 605. Nagel 1045. Häußer 295. uSP. 3883.
Aufw. 2621. FFF. 1381. Dſoz. 1394.

Die Wahlziffern vom 4. Mai.
T.Sos. 110 971. Dnat. r S Komm76 070.

e

V

Der geſtrige Wahltag wie auch der Sonnabend ſind nicht ohne
wüſte Ausſchreitungen verlaufen, in deren Gefolge auch ſchwere
Miß handlungen und Verwundungen vorkamen.
erſte ſchwere Fall ereignete ſich am Sonnabend nach 12 Uhr nachts
in der Großen Ulrichſtraße. Die dort an der Ecke Jäger
gaſſe befindliche Volksbuchhandlung, die dem Verlag
„Volksblatt“ gehört, ſollte vor zu erwartenden eventuellen An
griffen auf Fenſterſcheiben und Auslagen nach Vereinbarung mit
er Polizei durch Mitglieder des Reichsbanners SchwarzRotGold

geſchützt werden. Die Wachtpoſten wurden um die genannte Zeit
von Stahlhelmleuten angegriffen, und als Reichsbannerleute dazu
kamen, entſpann ſich eine wüſte Schlägerei. Dabei erhielt das
Reichsbannermitglied Stutzer, ein Vater von 6 Kindern, von
einem Stahlhelmer angeblich ſoll es der berüchtigte Tambour-
major Steinbach geweſen ſein einen tiefen Stich in
den Rücken und eine ſchwere Kopfverletzung. Die
Täter entflohen.

Der LAeberfall auf das
Gewerkſchaftshaus.

Einen planmäßig vorbereiteten Ueberfall unternahm der Stahl-
helm geſtern nachmittag auf das „Gewerkſchaftshaus“. Kurz nach
2 Uhr kamen von der Neumarktſtraße her 8 Laſtautos der Deutſch
nationalen Partei, ſämtlich mit Stahlhelmleuten bemannt. Sechs
Autos fuhren in die Ka hinein, während die letzten beiden
vor dem „Gewerkſchaftshaus“ hielten. Die Mannſchaften ſprangen
ab und verſuchten in den Torweg einzudringen, um wahrſcheinlich
das Druckereigebäude des „Volksblatt“ anzugreifen. Da der Tor
weg aber verſchloſſen war, wollten die Stahlhelmer ihren Weg durch
das Vordergebäude nehmen. Einige Reichsbannerleute, die dort
geſtanden hatten, ſchloſſen aber ſofort die Tür und ſtellten ſich zur
Abwehr dahinter auf. Die Stahlhelmer ſchlugen nun mit ihren
Stöcken mehrere Scheiben der Tür ein und ließen erſt von ihrem
weiteren Vorhaben ab, als das Ueberfall-Kommando anrückte.

Vor dem Berlagsgebäude des
„Volksblatt“.
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Die Menſchenmafſen in Erwartung der
Wahblergebniffe.

verletzt wurden.

Gtahlhelmbanden-LAeberfälle.
LUeberfall auf die Volksblatt- Buchhandlung und das Gewerkſchaftshaus. Wehrloſe Arbeiter von

Stahlhelmbanditen verwundet.
e hatten einige andere Stahlhelmer ein vor dem „Ge

werkſchaftshaus“ ſtehendes PropagandaAuto der SPD. demoliert.
Die Schutzpolizei nahm den Stahlhelmern mehrere Waffen ab,

Revolver, Schlagringe, Spiralfedern uſw. Es iſt beobachtet, daß
ein Stahlhelmer mit vollgepackten Taſchen ſich entfernte, woraus
zu ſchließen iſt, daß noch mehr Waffen, die ihm heimlich zugeſteckt
wurden, vorhanden waren.

Als die Mannſchaften des letzten Autos das „Gewerkſchaftshaus“
u ſtürmen begannen, fiel von der Karlſtraße her ein Schuß. DerSchuß von einem, der dort wartenden Stahlhelmer abgegeben,

traf aber einen Stahlhelmer ins Geſicht. Der Verletzte wurde von
ſeinen Komplizen in einem Auto fortgeſchafft. Die Schupo nahm
zwei am Ueberfall beteiligte Stahlhelmer feſt.

Siegreich woll'n wir
Am Sonnabend nachmittag kamen die Autos des Reichsbanners

die Wallſtraße entlang. Kohnert, der Sohn eines Gutsbeſitzers
aus der t griff das erſte Auto an und wollte mit einem
Stock das Plakat durchſchlagen. Er mußte mit Gewalt daran ge
hindert werden und flüchtete in ein Haus in der r Das
iſt die von den Natipnaliſten ſo laut geſungene Einigkeit, Recht
und Freiheit!

Die Vorbereitungen zum Ueberfall ſind ſchon für die Sonnabend
P geplant rer Gegen 2 Uhr morgens verſuchte ein etwa
30 Mann ſtarkes Sprengkommando von der Karlſtraße aus den
Plan durchzuführen. Sie wurden anſcheinen durch die Anweſenheit
von Polizeibeamten daran gehindert und verzogen ſich. Eine halbe
Stunde ſpäter verſuchten ſie das Manöver von der anderen Seite
her mit dem gleichen Mißerfolg.

Nationaliſtiſche Bandenüberfälle auch auf
dem Lande.

Auch bei Pfitzt al (Salzmünde) wurde auf einen mit Partei
enoſſen beſetzten Wagen ein räuberiſcher Ueberfall durch vomKnternehmertum ekaufte nationaliſtiſche Banden vollführt. Als

ſchwarzweißrote „Patrouillen den Gegner, nämlich den Kraft
wagen unſerer Partei, „feſtgeſtellt“ hatten, wurde ein Laſtwagen
mit durch die völkiſch- nationale Propaganda bis zur Blutgier auf

eſtachelten Menſchen bemannt und zur Verfolgung angekurbelt.
uf die Jnſaſſen unſeres Kraftwagens ergoß ſich ein Steinhagel,

durch den mehrere, u. a. auch der Chauffeur, zum Teil erheblich

Das Berhalten der Kommuniſten.
Wie nicht anders zu erwarten war, haben die Kommuniſten

den Nationaliſten nicht nachgeſtanden. Den blutigen Opfern
der ſchwarzweißroten Mordgeſellen ſtehen die der kommuniſtiſchen
Bohrloch Geſellen gegenüber. So brach geſtern in der Großen
Ulrichſtraße ein Parteigenoſſe unter den Schlägen dieſer „Arbeiter-
freunde“ zuſammen; gleichzeitig überfiel man in der Triftſtraße
einen Jugendgenoſſen aus dem Hinterhalt, während aus anderen
Stadtteilen gleiche Meldungen gebracht werden. Das Maß der
aufgewendeten Roheit erhellt am beſten aus folgendem Vorfall:
Der Genoſſe Stemmler ging am Sonnabendnachmittag 5 Uhr nach
Hauſe. Am Harz, Ecke Wilhelmſtraße, begegneten ihm zwei rote
Frontkämpfer; einer ſchlug ihn ohne jeden Anlaß mit einem
dicken Knüppel auf den Kopf. Er trug eine tiefe Wunde
davon und mußte dem Arzt zugeführt werden. Die Täter flüch-
teten nach dem Ueberfall und entkamen unerkannt.

Der Wahltag im Reich.
Hundert Prozent Zunahme in Köln.

KölnStadt. (Teilergebnis aus 100 von insgeſamt 400 Be
zirken). Soz. 10 500. Dnat. 8836. Zentr. 20877. Komm. 5668
(bei den Maiwahlen war das Verhältnis zwiſchen SPD. und KPD.
umgekehrt). DVp. 6721. Nſoz. 618. Dem. 2800. Das bedeutet
eine Stimmenzungahme gegenüber der Reichstagswahl vom 4. Mai
um 100 Prozent.

Mannheim. (Teilergebnis.) 35 000 ſozialdemokratiſche Stim-
men, alſo 50 Prozent Zunahme. Die gleiche Zunahme wird ge
meldet aus den Bezirken Aachen, Krefeld,. Koblenz,
Eſſen, Düſſeldorf und Solin gen. Ueberall ein ſtürmi-
ſches Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen. Das Be-
merkenswerteſte an dieſen Ergebniſſen iſt, daß die Stimmenzunahme
der Sozialdemokratie größer iſt als der Verluſt der Kommuniſten.

Die rheiniſche Partei hat alſo die Scharte vom Mai glängend
ausgewetzt.
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Wengeledert J o. Wittſch. 14. 14. er. Njoa 15. Dem. 43. urg (Sradt). Ergebnis von 8 Uhr 20 Min. abends: Soz. zo oz. 172. Dnat. 115. Komm. 80. DV Elſterwe uSP. 5. 7. FFF. 2 186 (vorige Wohl 4144), Dnat. 8714 (1531). 9 56Komm. 5155. DVp. 8860. Rſoz. 785. Dem. 2195. p. 82. rda. Soz. 290. Dnat. 54. Zemr. i7. Komm. 588. n P 162). 53). ſo 2446 (5844). 5e deren en J n d r. So es. Komm. 108 n t Wohr p. 806 (400). Wirt ych.

Kreis Krmnm. 160. d Dnat. 60. 55. Zentr. 1. 1. sDxerſart Ouerfurt. r r DDVp. 14. 14. Nſoz. 1. Dem. 2). Baden- Vaden11674. Sente e ebnis). Sos. sorr. Daat. Groß Thiemig. Sos. S —-59. Dir Karlsruhe. Soz. 17 790. Dnat. 621 3r h p. 8390. Nſog. 2101. Dem. Komm. 16. 17. DVp. 85. Zerz “an in e a JNebra. Sog. 834. Dnat. etzt.. 2. K 15. Wirtſch. 1. I. den Dem. 15.] Mannheim (Stadt). Geſamtergebnis aus der Stadt188 ge 36. Dem 115. Wirtſch Komm. 212. DVp. Grünewaide. S. 387. 387. Dnat. 115. 116. Zentr. 5 ne r Soz. 37 097 (bei der vorigen Wahl 8
Laucha (Unſtrut). 300. 287. WDnal. 889, 8. Komm 251. DVp. 43. 40, Rſoz. 3. 5. Zentr. 320 (22 124). DVp. 18 368 (15 342 z13an 352. Zentr., 10. 8. Wirtſch. 18. Nſoz. 8. 3. Dem. (26 236). Dem. 11 198 (9322 „(15 n. 15 aSem. S s 153. Nſoz. 106. 101. dieſhieh ö3. a Dnat. 382. 380. Zentr l m idelve Abe e n Dnat ger Gors Wivch.

Komm. 22. ar. h 77 Het C S ro ger Soz. 198. 197. Dnat. 266. 249. Komm Wirtſch. 17. 18. Nſoz. 1. 1. Dem. 10. 11. So so gen a 73 Land). Vorläufiges Geſamtergebnis- 6V Dem. 31. 88. W Soz. 228. Dnat. 255. Zentr. 8. K 810 Komm 4860. Rez. Wo 8858. DVp. 7809. Dnat. 17 441.

S. omm. i s einſchl. ßKreis Sangerhaufen. Dfeinieiviſ Sr. 4 Wirtſch. 21. rn e re Zentr. 25 374. Soz.e W Dnat. 1816. 1778. 7 10. Komm 129 180. e Pfog. w. en ne 9734. Dnat, 8244. Vp. 5022. Komm. 994. zomm. 1013. 1026. DVp. 781. 7 16. 17. Wirtſch. 7 F m. 6Shi. Dem des Kobel i. n W e. s344. S 303. irrt 227. vgebnis aus 141 Bezirken (alſo deußer USP. 32. 156. Aufw. 9 Dſog. Lauchhammer, Soz. 162. 158. Dnat. 154. 154. Zentr. 2 don V nan 26 461. Komm. 24 286. Dem re z
2. Komm. 74. 73. DVp. 2. 14 903. Nſoz. 23889Wettelrode. Soz. 80. 88. Dnat. 67. 54. Komm. 60. 60. Wirtſch I87. Nfoz. 8. 10. Den Lübeck (Stadt und Land). SDVp. 29. 34. oz. 2. 8. Dem 28. 30 R r 60. er e 108. Dnat. 10 997. Dem. 5386 Ke d SoZz. 29 924. Dnat. 123651. DVp.ds. 1. 1. e e Stadt hr bende Eheents aus W Stc aus 70Kreis Zeit. Hat Sog. 225. Dnat. 394. Zentr. 81. Komm. 514 m. b r Lem iZeitzStadt. Fnder hnie So 7384. 7882. Dnat. 4150. os. 81. Dem. 66. Wirtſch. 186. l i 5147. Zentr. 2315. Deutſ4168. Jentr. 218. 216. Komm. 2315. 2823. DVp. 2163 Naundorf v. Lauchbamnmer. Soz. 466. 466. Dnat. 198. 198 ren S

2159. ſoz. 1941. 2051. Dem. 812. 805. Wi ſch. 575. 7 Zentr. 26. 26. Komm. 353. 357. DVp. 168. 161. Nſß remen Bei den Wahl en zur Bremer BürgerſchaftNagel 26. U irtſ 5. 601. 11. Dem. 45. 43. Wirt ſoz. 11 Uhr folgende Stimmen s Be ft lagen umSP. 1283. 147. Häußer 20. Aufw. Ortrand. Soßz. 195 Dre Went W Dnat. 11083. Zentr. 2611. en V rr. 4. Komm. 96. DVp. eirigte Völkiſche Liſte 5082. Dem. non dar an Gein-

68. 186. FF F. 13. Dſoz. 59. j167. Nſoz. 92. Dem. 86. Wirtſch. 48 bveſitzer 9706. Bodenreformer 1473 h



Ergebnis der Reichstagswahlen in Halle a. G.
Sets in en Selbern vbedenten ba Ergebnis vom 4. Bol

Sozial Deutſch Deutſch Wirtſch. Unab AufWahlbezirk und Lokal u ne Leuten ſolle See den rn anlg. eauter ens e
kratiſche Volks kratiſche Mit bund demotrae. APartei partei partei Partei emorrar. bund ParteiPartei partei Partei ſtandes Partei partei1. Bezirk: Reſtaurant Frutſcher Reihe rer

rothaer Straße 15 1381 90 177 170 17) 13 850 894 105 125 51 s52 52 89 2 5 11 682. Bezirk: Reſt. Lüderitzberg“, Reilſtr. a. 181 127 A. 266 18 6 407 455 217 282 61 90 86 2 s s 2Z. Bezirk: Wittekindſchule, Friedenſtr. 88 226 218 426 308 15 14 428 505 240 250 50 2 181 70 67 83 31 21 8 s 25
4. Bezirk: Kramers Reſtaurant, Talſtr. 7(8 218 217 280) 2491 7) 6 535 583 153 152 34 5 116) 51 63 97 z 6 28 18 o 12 4
5. Bezirk: Gaſtwirtſch. Woſenſchänke Burg

ſtraße 71I. 184 162 378 309 83 34 409 431 233 227 38 IlI2 80 69 62 21 1 51 66. Bezirk: Gaſtw. von Nottrott, Triftſtr. 25 223 1883 241 188 13 15 597 630 160 171 47 1 1101 58 70] 64 1 831 274 11. 10 19 2 4
7. Bezirk: Gaſtw. „Gute Quelle“, Reilſtr. 122 219 188 188 359 88 40 500 529 219 262 58 1 151 79 48 409 1 I 15] 15 11 21 o l
8. Bezirk: Städt. Oberrealſchule, Staudeſtr. 1 150 141 481 406 27 28 407 423 184 211 44 I138 63 63 44 4 8 22 10 415 41 39. Bezirk: Vereinshaus „Volkspark“, Burgſtr. 27 188 141 343 300 8 9 651 707 151 200 38 126] 60 44 32) 51 21 27 6 71 10 31 6

10. Bezirk: Gaſtwirtſcha Schmelger? HöhenThenter t e 262 214 350 303 26 25 so7 567 1811 22851 651 1 131 82 57 53 1 2 11 25 7 e s 5Bezirk: twi t ur Sonne Gr eL 8. be 231 218 315 297 17 17 s25 580 207 225 49 1 89 81] 65 52 J s 228 s 12 2 10
12. Bezirk: Reſtaurant „Stadt Vrandenburg“

Blumenthalſtraße 21 280 208 6685 610 283 17 s s 380 377 1121 3 161 116 40 39 1 i 6 14 24 51 5 1213. Bezirk: Gaſtw. von Nitzſchker, Reilſtr. s 126 103 843 717 10] 11 248 265 259 317 56 121 78 12 5 171 23 12 5 J
14. Bezirk: „NeumarktBierhalle“, Breite Str. 31 1131 98 583 563 24 15 162 188 210 219 63 184 119 12 1 211 1 19 8 51 8 4
15. Bezirk: Neumarktſchule, Hermannſtraße 32 157 129 587 556 27 20262 345 302 8381 55 1 124 115 44 20 2 1 a l 7 41 s 2

irk: Gaſtwi er edrich“te eJrichrihelef et Noif re 166 151 569 563 31 25240 293 282 310 611 1 129 95 51 31 1 82 25 o 11 3 6
17. Bezirk: Schillerſchule, Leſſingſtr. 18 172 140 512 518 14 9 257 205 325 83251 44 1 157 v 58 31 17 22 221 181 1 3
18. Bezirk: Schillerſchule, Schillerſtr. 47 128 120 719 736 26 24 90 111 414 398 97 21 171 126 39 35 11 s 15s 11
9. irk: Gaſtwirtſchaft Hackemeſſer, Schiller-z veeage za t ß 163 165 617 502 10 2 182 204 357 368 741 3 162 111 42 35 4 14 11 10) 10 2 z

20. Bezirk: Reſtaurant Thomas Boeldeſtr. 1 253 207 329 336 24 31 372 431 224 247 691 1 121 78 24 15 1 u l s 2 s 4 l 7
21. Bezirk: Reſtaurant Bunnaernigun Goethe-

ſtraße 26 199 159 416 434 19 19 326 368 288 2738 751 3 150 93 36 40 4 71 4 20 16 21 s 1o022. Bezirk: Soſgpirtichaft „Grüner Hof“, Gr

Steinſtr. 50 188 103 899 356 17 16 353 396 J 254 248 54 146 102 50 44 i 7 22 8 s 423. Bezirk: Reſtaur. Zur Hargurg“, Harg 25 r18 108 566 531 26 177 214 266 294 174 11 115 92 291 z 2 616 1 141 7
24. Bezirk: Reſt. „St. Georg“, Georgſtr. 11 275 223 501 391 17 18414 451 249 248 49 3 123 74 37 14 2 11 183 6 161 18 1 s
S. Sezirk: h Kloſterſtr. 178 163 417 384 18 22870 4483 205 2351 57 3 119 54 47 26 X 71 s s 14
27. Vesirk: diſche Lyseum, Alte Prome- Snade 2 124 109 560 507 20 27 175 103 802 205 60 155 108 49 1228. Bezirk: „Liemamiachewe', Berliner Str. 81 214 198 879 368 21 13201 286 273 329 42 206 92 29 21

29. Bezirk: Gaſ aſtwirtſch rin Wilhelm
Halberſtädter Straße 8 224 1568 409 351 31 832248 273 310 334 73 3 121 92 48 458J Frieſenſchule, Frieſenſtr 83 187 152 j 8346 363 25 25 198 232 340 8318 57 1 179 101 45 16

v z w ealahmnaſium, Frieſen
e 125 351 1 111 245 2900 11 870 3332. Bezirk: l arctaſcha, Charlottenſtr. 15 99 88 886 330 8 12 88 100 214 211 57 121 95 11 6

33. Bezirk: e Reſtauvrant, Warlotton
ſtraße 19 171 160 426 368 16 21 270 285 295 306 66 1 158 112 19 3834. Gaſtwirtfchaft Zum Markgrafen“,

9 Bezirk Gaſtwirtſchaft n Soſbräu“
T a Jinrr vedaanm e 1 179 148 417 372 21 171 467 493 185 2151 40 1 121 62 30 12

e e 16. 114 154 434 372 28 20 270 3800 274 257 37 1 160 117 30 45
38. Begzirk: Cafè Fromm, RobertFranzStr. b 1151 95 8333 258 12 17 512 561 180 211 18 83 118 73 27 36
39. Bezirk: Reliaunant „Bonhaus Nansgielder

Straße 11 150 169 411 346 80) 34 354 415 286 297 34 5 1834 59 52 3840. Bezirk: „Goldene Spitze“, Spitze riſis 162 151 2097 288 21] 21 608 650 173 212 31 8 186 60 48 24
41. Bezirk: Bögels Reſtaurant, Herrenſtraße e 107 208 30 683 les v 22
42. r I irhahaſt „Goldene Kette“,

er e 140 110 342 269 148 188 339 396 200 208 20 I135 86 49 50483. Bezirk: e Srangislanerhale“

Kuhgaſſe 1 o 188 442 893 26 28 855 880 253 275 41 131 76 48 1044. Bezirk: Vords Reſtaurant, Kurge Gaffe 1. o0 105 428 420 26 24 268 270 324 809 68 2 161 42 10
45. Bezirk: Gaſtwirtſchaft von Selka, Doro

theenſtraße 12 e e46. Bezirk: Feiimfelberſchüle. Freiimfelder

ſtraße 227 160 801 858 14 12 860 3009 217 227 24 160 106 1947. Se t Veißner Hof“, 205 2083 350 380 82 27 8328 355 229 228 41 1 206 104 47 3948. vete e ncnrinr Selivſcher 407 eStraße 26149. vent t et St Gernburg“; 142 119 450 37 34 1081 6281 631 2 160 32 40

er r e 3421 te EEEEEEEEEEEEEEindenſtraße 7451. Vezirt: Alte Volksſchule äut Pro 160 110 473 457 33 32148 191 285 S 421 1 127 33 30

nade 100 389 S SJ Sehirt: e 18 133 i a 225 21 505 510 172 22 21 2 103 2 2d a An en en 211 194 262 16 12 511 554 190 v 28 1661 65 29 30

echer“, Tor e 365. Bezt a v er Jnnnghheim, Er aigaer 130 125 307 275 21 22540 546 203 37 182 83 39 26

Straße 17 127 241 190 660 68 1456. Bezirk: Gaſtw. ur Blume“, Tor 61z Segirt: San ch i in 2 es 138 118 142 100 6 6 557 593 74 1 48 21 28 35
Nr. 125 171 167 150 r16 585 49 735 752 108 148 285 68682 50 18 1858. Bezirk: Gaſtwirtſchaft „Schweigerhaus“,
Wörmlitzer Straße 16 121 125 355 826 31 35 222 238 292 278 s 1 118 94 48 2659. Bezirk: Torſchule, Torſtr. 15114 233 181 313 261 36 311 495 536 187 211 54 142 92 53 3560. Bezirk: Gaſtw. „Bürgerhaus“, Schwetſchke

ſtraße 24 201 210 333 92 66 66 358 872 281 323 57 2177 193 70 3561. Bezirk: Gaſtw. von Geßner, Beeſener Str. s 288 187 298 241 20 21 447 530 272 310 53 I 139 8e 34 19
62. Bezirk: Reſt. „Frohe Ausſicht“, Liebenauer

Straße 166 172 146 345 317 28 29 3833 368 234 274 63 2 112 68 4263. Bezirk: Johannesſchule, Liebenauer Str. i 206 181 371 355 32 25 334 352 289 314 64 2179 123 53 35
64. Bezirk: Reſtaurant Weiſe, Ladenbergſtr. 51 258 189 386 318 34 33 215 252 317 336 56 3 178 110 51 56
65. Bezirk: Reſtaurant „St. Hubertus“, Dannd egſraße 3 248 210 453 427 40 20 360 390 310 285 54 174 114 3166. Bezirk: Reſtaurant „Kräuters Vierhälen“

Bernhardyſtr. 44 166 149 524 481 80 25 146 181 334 362 78 1204 122 70 65867. Bezirk: „Bernhardyhallen“, Thomaſiusſtr. 5 197 175 487 415 19 24 222 245 336 350 65 1 161 130 50 39
68. Bezirk: „Askania“, Thomaſiusſtr. 88/839 2351 346 35 375 245 57 128 1969. Bezirk: Gaſtwirtſchaft geverwache Süd“,

30 Weg Thee z Weg 183 180 195 166 10 8 445 468 182 185 25 106 54 21 272 tr „Hur Merſe 4r en 222 167 321 267 34 30 309 369 250 278 36 2 164 78 20
eztr eſtaurant „Zur Damn. r nberhſtecße 1 wen e 214 158 225 206 27 28 6009 651 194 206 25 24 58 31 19 2

w, erf r r 166 106 224 2883 22 80 625 658 155 141 48 731 55 51 16
468 347 458 400 81 60 m e 262 J 12. J 29 20 2 Tr
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